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Zeit von 1147 bis 1452 
 
1147 Bau der ersten  hölzernen Kirche am heutigen Standort, Zeuge war ein 
1982 gefundenes Tychelrohr. 
 
1180 Bau einer Steinkirche am gleichen Ort. Vom Bischof von Lausanne 
eingeweiht, dem jungen Kloster Interlaken unterstellt. 
 
1275 Ca. 250 Grindelwalder werden Gotteshausleute, d.h. weil die umliegenden 
Burgherren ihre Lehensgüter dem Kloster Interlaken übergeben, werden mit 
Ausnahme der Bussälpler, die Talleute beim Kloster abgabepflichtig. 
 
1332 Im Morgartenkrieg müssen die Gotteshausleute gegen die Eidgenossen 
kämpfen. Sie fallen in Unterwalden ein. 
  
1342 Gegenschlag der Unterwalder. Während die Scheideggälpler  die Messe 
und das Abendmahl besuchen, wird ihnen das Vieh abgetrieben. 
 
1349 Friede mit Unterwalden und Geheimbund der Grindelwalder 
gegen das Kloster Interlaken. Aufstand mit Konrad zu Horbach an der 
Spitze.(Horbi) 
 
1432 Auch die Bussälpler werden Gotteshausleute. Das heisst sie müssen ihren 
Zehnten (Steuern) dem Kloster Interlaken abliefern.) 
 
1452 Das Kloster lässt die Kirche Grindelwald verwahrlosen. 
 


